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Unser NewsletterImmer up-to-date? Immer wissen, was gerade in Sieggraben passiert? Dann keine Zeit verlieren und unseren neuen Newsletter auf der Gemeinde-Home-page www.sieggraben.at abonnieren. 

Frohe Weihnachten
Gesegnete Weihnachten, frohe Festtage sowie Gesundheit, Erfolg und                
Zufriedenheit für das Jahr 2022 wünschen Ihnen die Gemeindevertretung und 
die Gemeindebediensteten der Gemeinde Sieggraben.



COVID nimmt 
keine Ende
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Gesagt, getan und        geplant
• Blutspenden. Auch in Zeiten der 
Pandemie sind unsere Blutspende-
rinnen und Blutspender in Sieggra-
ben sehr fleißig — großen Dank an 
alle Spenderinnen und Spender.

• Betriebskosten. Für das kom-
mende Jahr wurden uns von der 
Energie Burgenland und dem 
Wasserleitungsverband Preiserhö-
hungen vorausgesagt.

• Christbäume. Danke für die 
Dekoration unserer Heimatge-
meinde mit Nordmanntannen aus 
dem Hause Karl Bauer, Hans-Jür-
gen Fürsatz, Willi Schuh, Matthias 
Taschner, Franz Bauer und Chris-
toph Vogl.

• Motivation. Zum Schulstart gab 
es vom Bürgermeister für jedes 

Kind eine Packung Buntstifte — je-
des Kind soll ein Bild der schöns-
ten Stelle in Sieggraben malen. Die 
Bilder werden dann im Gemeinde-
amt ausgetellt.
Zusätzlich stattete der Ortschef die 
Taferlklassler mit Warnwesten aus. 
Damit die Kinder bei jedem Wet-
ter sicher in die Schule und wieder 
nach Hause kommen.

• Wasserleitungen. Im kommen-
den Jahr werden nur wenige Haus-
anschlüsse und Leitungen in Sieg-
graben getauscht.

• Gebühren. Die Gemeinde wird 
im Jahr 2022 die Abgaben im Ho-
heitsgebiet der Gemeinde nicht 
erhöhen. Auch der Müllverband 
verzichtet auf eine Erhöhung der 
Müllgebühren.Ing. Andreas Gradwohl

Geschätze Sieggrabenerinnen 
und Sieggrabener, liebe Jugend!

Noch immer hält uns der Virus in 
Geiselhaft. Es müssen noch immer 
Maßnahmen getroffen und unser 
Alltag eingeschränkt werden — alles 
unserer Gesundheit zuliebe, doch 
zum Leidwesen des gesamten ge-
sellschaftlichen Lebens sowie aller 
Vereine und unserer Kinder und Ju-
gendlichen. Um möglichst schnell 
wieder in ein "normales" Leben zu-
rückkehren zu können, hat auch die 
Gemeinde einen erheblichen Bei-
trag geleistet und für eine nieder-
schwellige Impfmöglichkeit gesorgt. 
Gerade in der Vorweihnachtszeit 
konnten viele Feste und Feiern nicht 
so stattfinden wie gewohnt. Trotz-
dem versuchen wir als Gemeinde, 
unter Einhaltung aller erforderlichen 
Maßnahmen, den Alltag zu meistern 
und Traditionen am Leben zu halten. 
So war auch heuer der Nikolaus im 
Kindergarten und in der Volksschu-
le zu Besuch. Die Freude der Kinder 
war groß.
Das Leben ist schwieriger gewor-
den — für uns alle. Und genau daher 
möchte ich mich bei allen Gemein-
demitarbeiterinnen und Gemeinde-
mitarbeitern bedanken, aber auch 
bei den Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern. Danke für eu-
ren Einsatz. Schauen wir nach vorne, 
seien wir optimistisch, aber auch ein 
wenig vorsichtig.
Gemeinsam in eine lebenswerte Zu-
kunft
Euer Bürgermeister 

Soooo schön ist unser Ort
Bürgermeister
Ing. Andreas Gradwohl
andreas.gradwohl@
sieggraben.bgld.gv.at

Zu jeder Jahreszeit zeigt sich unsere Heimatgemeinde von ihrer 
schönsten Seite — seien es die wunderschönen privaten Vorgärten (Sei-
te 17) im Sommer oder auch der festlich geschmückte Ortskern zur 
Weihnachtszeit sowie das Winterwunderland am Kogel in der kalten 
Jahreszeit.
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Soooo schön ist unser Ort

Gesagt, getan und        geplant
• Ortseinfahrt. Die südliche Orts-
einfahrt wird 2022 neu gestaltet. 
Gemeinderat Stefan Riegler und 
der Dorferneuerungsausschuss 
kümmern sich um die Gestaltung.

• Radfahrertreff. Im Bereich der 
Sattelhöhe wurde ein Rastplatz für 
Radfahrer geschaffen — 2022 wird 
noch eine Beschilderung montiert.

• Spielplatz. Auch kommendes 
Jahr werden Spielgeräte auf dem 
Spielplatz getauscht bzw. neu an-
geschafft. Für die Jugend soll eine 
neue Attraktion geschaffen wer-
den.
Bereits heuer installierte die Ge-
meinde einen Balanceparcours, 
um die Motorik und das Gleich-
gewicht der kleinen Sieggrabener 
spielerisch zu trainieren.

Strahlendes Lächeln. Mit einem selbstgebundenen Ra-
pid-Adventkranz überraschte Bürgermeister Andreas 
Gradwohl Landeshauptmann Hans-Peter Doskozil in 
seinem Büro. Entsprechend groß war die Freude beim 
großen Rapid-Fan. Der Adventkranz fand einen Ehren-
platz auf dem Besprechungstisch in seinem Büro.

Soooo schön ist unser Ort

� Fotos: Werfring, LMS� Fotos: Werfring, LMS

• Top-Bonität. Sieggraben zählt 
auch heuer zu den finanzstärks-
ten Gemeinden des Bezirks. 
Das Gemeindemagazin „Public“ 
kürte unsere Heimatgemeinde 
erneut zum finanziellen Muster-

schüler. Sieggraben schaffte es 
auf Platz 5 der burgenländischen 
Kommunen mit Top-Bonität und 
rangiert auf Platz 67 im Ranking 
der österreichischen Gemein-
den.



Erlebnis Kogelweg     bereit 

Das Naturparadies Kogel kann nun entlang des Sieggra-
bener Kogelweges „erwandert“ werden. Ansprechend 
gestaltete Tafeln informieren über Pflanzen und Tiere, Pa-
norama-Bilder zeigen die Ortschaften sowie Hügel und ein 
Rastplatz lädt zum Verweilen ein. 

Blumenreiche Wiesen, naturnahe 
Wälder und ein bunter Mix aus 
Feldern und Hecken: Der Sieg-
grabener Kogel ist ein wahres 
Naturparadies. Schon in den ver-
gangenen Jahren wurde der Ko-
gel sukzessive zum Erlebnis. Den 
krönenden Abschluss bildet nun 
der im September offiziell eröffne-
te „Sieggrabener Kogelweg“. 
Auf dem Weg zum 650 Meter ho-
hen Kogel erwarten Besucher nun 
ein Rastplatz, interaktive Infotafeln 
sowie mehrere Aussichtspunkte 
mit Panoramatafeln. Zusätzlich 
säumen noch 25 Obstbäume — 
hier wurde auf alte, regionstypi-
sche Sorten geachtet — den Weg 
und runden das Angebot ab.     	
„Am Sieggrabener Kogel erwartet 
die Besucher ein Naturerlebnis-
wanderweg mit Wissenwertem 
zur Tier- und Pflanzenwelt, Rätsel-
stationen, Panorama-Aussichts-
plattformen und Bänken zum 

Natur-Erleben und Genießen“, 
schwärmt Bürgermeister Andreas 
Gradwohl.
Zusammengefasst wird das An-
gebot am Kogel sowie der Ver-
lauf und die Stationen des Kogel-
weges in einem eigens kreierten 
Info-Folder. 

Rund 100.000 Euro hat die Ge-
meinde in das Projekt „Naturerleb-
nis Sieggrabener Kogel“ gesteckt. 
In den vergangenen Jahren wur-
den von der Gemeinde drei Hek-
tar aus Naturschutzsicht wertvolle 
Flächen angekauft und allgemein 
zugänglich gemacht. Neben der 
Infrastruktur für das Naturerleb-
nis Sieggrabener Kogel wurde 
auch auf eine entsprechende 
pädagogische Aufbereitung ge-
achtet. Denn Zielgruppe sind ins-
besondere die Kindergarten- und 
Schulkinder von Sieggraben und 

Die Sieggrabener Kids spielten eine wichtige Rolle bei der Kogelweg-Eröffnung� Foto: Feucht
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Erlebnis Kogelweg     bereit 
der benachbarten Naturparkge-
meinden, aber auch die örtliche 
Bevölkerung sowie die Besucher 
des Naturparks. „Hier soll ein Para-
dies für die Kinder entstehen und 
für alle, die hierherkommen, um 
diese reizvolle Landschaft zu erle-
ben“, wünscht sich Gradwohl. 
Geplant sind weiters Entdecker-
Spaziergänge, Obstsorten-Wan-
derungen und geführte Exkursio-
nen.

Wegbeschreibung
Beginnend im Ortszentrum von 
Sieggraben wandert man den 
"Riegel" bergauf bis zur Unter-
führung der S31, wo man im An-
schluss, der Beschilderung fol-
gend, einmal rechts, einmal links, 
den Parkplatz erreicht. Vom Park-
platz "Riegel-Kogelweg" geht es 
aufwärts auf geschotterter Straße, 
vorbei an Feldern und Wiesen, 
zum eigentlichen Beginn des 
"Sieggrabener Kogelweges". An-
gekommen beim ersten Rastplatz 
mit einer Übersichtstafel, die den 
weiteren Wegverlauf und den 
Standort der Info- und Panorma-
tafeln entlang des Naturerlebnis-
weges beschreibt. Der 700 Meter 
lange Gipfelweg führt vorbei an 
10 Infotafeln und 3 Panorma-Aus-
sichtspunkten bis zum höchsten 
Punkt des Sieggrabener Kogels 
auf 650 m Seehöhe.

Sieggrabener Kogelweg



6	 Aktuelles

OH1 ist bezugsfertig
Die Schlüssel sind übergeben und die ersten Mieter schon 
fleißig am einräumen. Schon im Jänner eröffnet Allgemein-
mediziner Dr. Dominikus Giefing seine neue Ordination.

Perfekt im projektierten Zeitplan 
wurden am 16. Dezember die 
Schlüssel an die neuen Mieter beim 
Großprojekt Obere Hauptstraße 1 
übergeben. Schon im Jänner öff-
net Dr. Dominikus Giefing seine 
Ordination in den neuen Räumlich-
keiten. Auch Manuel Weisz über-
siedelt mit seiner Trafik Anfang des 
Jahres vom alten Standort an den 
neuen. Der Bankomat wird Anfang 
des kommenden Jahres auch in der 
OH1 zu finden sein. Schon in den 
Startlöchern steht die Kanzlei von 
Rechtsanwalt Dr. Peter Rezar.
Bezugsfertig sind aber damit auch 
die Wohnungen und weitere Be-
triebsflächen sowie Räumlichkeiten 
für einen Wahlarzt. Während die 
Familienwohnungen bereits ver-
geben sind, gibt es bei den Starter-
wohnungen und beim Wohnen für 

die ältere Generation noch Kapazi-
täten. „Es gibt noch freie Betriebs-
flächen, aber auch Wohnungen“, 
versichert Ortschef Andreas Grad-
wohl.  
Als Bauträger fungiert die OSG 

(Oberwarter Siedlungsgenossen-
schaft). Für die Betreuung hat man 
mit dem Samariterbund ebenfalls 
einen Experten an der Seite. Durch 
den Standort Weppersdorf in un-
mittelbarer Nähe profitiert die Ge-
meinde bei der Betreuungspalette 
enorm. 
Bei Interesse bitte direkt mit der 
OSG unter oberwart@osg.at oder 
03352/404 in Verbindung setzen.

Schlüsselübergabe 
für die neue Ordi-
nation von 
Gemeindearzt 
Dr. Dominikus 
Giefing.

Feierliche Schlüsselübergabe fder OSG an die neu-
en Mieter am 16. Dezember.
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Nach einem kurzen Baustopp 
aufgrund der Insolvenz von Kölly 
Bau herrscht auf der Baustelle in 
der Dr.-Ignaz-Semmelweis-Gasse 
wieder rege Betriebssamkeit. Es 
wird weitergebaut. Übernommen 
hat die Firma Swietelsky. 
Die acht Wohnhaushälften in 
Niedrigenergiebauweise werden 
nach den Plänen von Architekt 
Norbert Reihofer mit Carport, 
Balkon, Terrasse und Keller aus-
gestattet. Den Mietern werden 
pro Haus zwischen 100 und 115 
m² — die sich auf drei Ebenen ver-
teilen — geboten.

Doppelhäuser: Es 
wird wieder gebaut

Eine Tanne aus Sieggraben schmückt 
auch das Büro von Landesrat Hein-
rich Dorner.

Unsere Christbäume in 
der Landeshauptstadt

Rot-silber: Im Büro von Landeshauptmann-Stellvertreterin und Landesrätin 
Astrid Eisenkopf macht sich der Baum aus Sieggraben besonders gut. 

Große Freude bei Landesrat Leon-
hard Schneemann über das Ge-
schenk aus Sieggraben.

Landtagspräsidentin Verena Dunst hat ihre Tanne rot-gold geschmückt.
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Mehr Platz für den      KIGA
Rund 700.000 Euro lässt sich 
die Gemeinde einen notwe-
nigen Ausbau des Kinder-
gartens kosten. Um für die 
Kleinsten Platz zu schaffen, 
entsteht eine Kinderkrippe. 

Der Sieggrabener Kindergarten 
platzt aus allen Nähten. Ausgerich-
tet für 50 Kinder im Alter zwischen 
3 und 6 Jahren reichen die Kapa-
zitäten nicht mehr. Gerade in den 
vergangenen Jahren hat die An-
zahl der Kinder zugenommen und 
das Alter der Kinder ist deutlich 
gesunken. „Der Kindergarten als 
erste Bildungseinrichtung für Kin-
der nimmt in der Gesellschaft eine 
zunehmend wichtigere Rolle ein. 
Eltern und Großeltern sind meist 
berufstätig bzw. wollen die Jung-
mütter wieder relativ rasch in das 
Berufsleben zurückkehren. Da ist es 
keine Seltenheit, dass Kinder schon 
mit dem Abschluss des ersten Le-
bensjahres in den Kindergarten 
kommen“, schildert Bürgermeister 
Andreas Gradwohl.
Da die Gemeinde nicht nur den 
gesetzlichen Auftrag erfüllen will, 
sondern vor allem die Qualität im 
Kindergarten Priorität hat, hat der 

Die Pläne für den Zubau des Kindergartens stehen. Schon im Frühajhr soll 
mit den Bauarbeiten begonnen werden.� Foto: Gemeinde

Gemeinderat auf Initiative von Bür-
germeister Andreas Gradwohl ein-
stimmig den Ausbau des Kinder-
gartens und der Errichtung einer 

Kinderkrippe beschlossen. „Unsere 
Kinder verdienten die bestmög-
liche Betreuung. Zu viele Kinder in 
verschiedenen Alterssegmenten 

Die eigenen Äpfel zu Saft 
verarbeiten: Das konnten 
die Kinder der Volksschu-
le Sieggraben beim Obst-
presstag.  Jedes der Kinder 
sollte eigenes Obst mit-
bringen und dann das Obst 
selbst pressen. Eine anstre-
gende Arbeit, die sich aber 
gelohnt hat. Letzten Endes 
konnten die Kinder ihren 
selbst gepressten Saft mit 
nachhause nehmen. 

Volksschul-Kids pressten ihren eigenen Apfelsaft
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 DDaass  bbiinn  iicchh  
 

Karina Spuller 

Volksschullehrerin aus Leidenschaft 

Studium: Primarstufe an der PH Burgenland 

Besonderes Merkmal: meine rot-braunen Haare 
Meine Hobbys: Bewegung in der freien Natur, Puzzle bauen, Tennis spielen 

Was mein Ziel als Lehrerin ist: 
¶ Freude am Lernen wecken 

¶ Individuelle Förderung ermöglichen 

¶ Bestmögliche Vorbereitung auf das weitere Leben 

 

Was mir als Lehrerin besonders wichtig ist: 
¶ Respektvoller Umgang miteinander 

¶ Zusammenhalt 

¶ Klassengemeinschaft 

¶ Wertschätzung 

IIcchh  ffrreeuuee  mmiicchh  sscchhoonn  sseehhrr  ddaarraauuff  eeuurree  LLeehhrreerriinn  zzuu  sseeiinn!!  

Seit Dezember ver-
stärkt Karina Spuller 
das Volksschul-Team. 
Sie ist Karenzvertre-
tung für Volksschul-
Lehrerin Isabell Mecs. 
Unsere Volksschulkin-
der haben die Forch-
tensteinerin bereits in 
ihr Herz geschlossen. 
Sie selbst bezeich-
net sich als Volks-
schullehrerin aus 
Leidenschaft. Sie legt 
besonders großen 
Wert auf einen res-
pektvollen Umgang 
miteinander, Zusam-
menhalt, Klassenge-
meinschaft und Wert-
schätzung. 

Karina verstärkt Volksschul-Team

Mit dem "Goldenen Buch" und einem Sack voller süßer Geschenke stattete der heilige Nikolaus dem 
Kindergarten und der Volksschule einen Besuch ab. Nachdem die Kinder das Nikolaus-Lied gesungen 
hatten und im "Goldenen Buch" keine groben Vergehen gefunden wurden, gab es, sehr zur Freude der 
aufgeregten Kids  im Kindergarten und in der Volksschule, ein prall gefülltes Nikolaus-Sackerl. 

Nikolaus besucht Kindergarten und Volksschule

verhindern hochqualitative Arbeit 
unserer Pädagoginnen. Daher ist 
die Errichtung der Kinderkrippe ein 
logischer nächster Schritt“, erläutert 
der Ortschef.
Dafür greift die Gemeinde tief in 
die Tasche. Rund 700.000 Euro kos-
tet der notwendige Zubau. Finan-
ziert wird er über den Zeitraum von 
25 Jahren in Form eines Bauträger-
Models. Gebaut wird die Kinder-
krippe direkt im Anschluss an den 
bestehenden Kindergarten. Der 
Schwerpunkt in einer Krippe liegt 
auf Kindern im Alter bis zu 3 Jahren. 
Gradwohl: „Gerade unsere jüngs-
ten Bewohner sollen einen guten 
Start in ihr Bildungsleben haben. 
Das ist es uns wert!“
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Kaum ausgepackt, 
und schon waren 
die Spielsachen und 
die Kleidung auch 
wieder weg.
Beim ersten Kinder-
flohmarkt im Schul-
hof verkauften Mäd-
chen und Jungen 
ihre Spielsachen 
und Kleidung.  Wäh-
rend sich die neuen 
Besitzer über die 
neuen Sachen freu-
ten, zeigten sich die 
jungen Verkäufer 
sehr zufrieden mit 
dem Zuspruch der 
Besucher.

Neue Pfarrer für unseren Ort

Kunterbunter Kinder-Flohmarkt im Schulhof

Mit Dr. Thomas Vayalunkal 
und Mag. Clarence Maria 
Angelo Rajaseelan hat die 
Pfarre Sieggraben nun 
gleich zwei Pfarrer. Die Bei-
den folgen Thorsten Carich 
nach.

Nach gerade einmal zwei Jahren 
musste uns Pfarrer Thorsten Carich 
wieder verlassen. Er wurde in den 
Süden des Landes versetzt und be-
treut nun mehrere Pfarren in kroa-
tisch-sprachigen Gemeinden.
Seine Aufgaben in Sieggraben 
übernahmen Dr. Thomas Vaya-
lunkal und Mag. Clarence Maria 
Angelo Rajaseelan — genannt An-
gelo. Sie betreuen seit September 
unsere Pfarre. Pfarrer Thomas ist 
auch Pfarrer in Forchtenstein, Pfarr-
moderator Angelo ist Pfarrer  in 
Wiesen.
Ergänzt wird das Pfarrer-Duo um 
Pfarrer Vinko. Er wohnt im Sieggra-
bener Pfarrheim und hilft bei Be-
darf aus. 

Abschiedsfest von Pfarrer Thorsten: Sacha Taschner, Johann Schuh, Alfred 
Taschner, Thorsten Carich, Birgit Fürsatz, Gerhard Schmidl, Wolfgang Riegler 
und Bürgermeister Andreas Gradwohl. 

U n s e r e 
n e u e n 
P f a r r e r : 
Mag. Cla-
rence Ma-
ria Angelo 
Rajaseelan 
(links) und 
Dr. Thomas 
Vayalunkal 
(rechts). 
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Unsere Biker unterwegs: Alfred Taschner, Karl Eisinger, Hannes Bauer, Johann Bauer, Helmut "Hafi" Hafenscher, Ale-
xandra und Günter Bernhardt, Reinhard Kühteubel, Franz Reisner, Josef Oberger und Michael Jung.

Biker on the road again

Gemeinsam mit dem be-
freundeten Lazaristen Pater 
Herget und Axel Lainer fei-
erten unsere Senioren Ende 
September einen Dankgot-
tesdienst im Zentrum Mission 
in Kaltenleutgeben. Dazu 
stand noch eine Führung 
durch das Stift Heiligenkreuz 
im Wienerwald auf dem Pro-
gramm. Zum Ausklang schau-
te die Truppe bei einem Heu-
rigen in Neudörfl vorbei.

Senioren tourten durch Niederösterreichs Kirchen 

VEREINE

Trotz Corona können die „Bougal 
Raidas“ auf ein erfolgreiches Jahr 
2021 zurückblicken. Zwar fielen 
Fahrten ins Ausland heuer aus, doch 
warum in die Ferne schweifen? So 
trafen sich die Biker zu Jahresbe-
ginn mit Freunden aus Schwarzen-
bach und Bad Sauerbrunn, um im 
Wald Holz zu schlägern. Dazu wur-
de ein gut 35 Meter hoher Baum 
gefällt und ofengerecht zurecht-
geschnitten. Nach getaner Arbeit,  

wurde am offenen Feuer Fleisch 
gebraten und das eine oder andere 
Glas Bougal-Schnaps geleert. 
 Im Juni ging es für die Biker nach Bad 
Schwanberg. Drei Tage lang wurde 
die Gegend rund um den südsteiri-
schen Kurort befahren und erkundet. 
Ein Besuch beim Rock-'n'-Roll-Festi-
val in Bad Sauerbrunn und beim Har-
ley-Treff in Faak rundeten das Jahres-
programm ab. Natürlich gab es auch 
noch diverse Sonntagsausflüge. 

Lediglich den bereits in Kooperati-
on mit dem RTS-Racing-Team Sieg-
graben durchgeplanten und durch-
organisierten Krampuslauf konnten 
sie nicht abhalten. Die behördli-
chen Auflagen dazu waren eine zu 
große Hürde. Doch aufgeschoben 
ist nicht aufgehoben und sofern es 
die Corona-Situation zulässt, wer-
den im Jahr 2022 Krampus und 
Nikolaus wieder in Sieggraben vor-
beischauen. 
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130 Jahre Feuerwehr

Die Gründungsstatuten der „Sieg-
grabener Freiwilligen Feuerwehr“ 
gehen auf das Jahr 1891 zurück. 
Wie in vielen anderen Gemeinden 
auch, sah man sich in Sieggraben 
von häufig auftretenden Bränden 
und den damit verbundenen Schä-
den für Leib und Leben, Hab und 
Gut bedroht und sah in der Grün-
dung einer Freiwilligen Feuerwehr 
eine dringende Notwendigkeit. 

In den ungarischen Archiven
Da das Burgenland bei der Grün-
dung unserer Feuerwehr noch zum 
Königreich Ungarn, das erst im Ver-
trag von Trianon 1920 verpflichtet 
wurde, das damalige Deutsch-
Westungarn an die neue Republik 
Österreich abzutreten, gehörte, 
verblieben auch die Gründungsur-
kunden der burgenländischen Feu-
erwehren teilweise in den Stadt- 
bzw.  Staatsarchiven Ungarns. 

Zurück in Sieggraben
Erst jetzt konnte die Gründungs-
urkunde wieder zurück in die Hei-
matgemeinde geholt werden. Be-
zirksfeuerwehrkommandant OBR 
Adolf Binder setzte alle Hebel in 
Bewegung, um die Gründungsur-
kunden der Feuerwehren des Be-
zirks Mattersburg zu sichern. Seit 
ein paar Wochen ist die Urkunde 
zurück in unserer Heimatgemein-
de und wird von Kommandant OBI 
Günter Bernhardt wie ein Schatz 
gehütet.

„Die Freiwillige Feuer-
wehr Sieggraben hat in 
den 130 Jahren ihres 
Bestehens die Heraus-
forderungen angenom-
men und die an sie ge-
stellten Aufgaben stets 
nach bestem Wissen 
und Können erfüllt. 
Die Feuerwehrmitglie-
der haben damit ein 
nachahmenswertes 
Beispiel an Gemein-
schaftssinn, Opfer-
bereitschaft und 
Verantwortungsbe-
wusstsein gegeben“, 
ist Feuerwehrkom-
mandant Bernhardt 
stolz auf seine Man-
nen.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Sieggraben wurde 1891 ge-
gründet und feiert somit ihr 
130-jähriges Bestehen. Pünkt-
lich zu diesem Jubiläum ist 
auch die Gründungsurkunde 
aus den ungarischen Archiven 
zurück in unserer Heimatge-
meinde. 

Mit der Gründungsurkunde: Feuer-
wehrkommdant-Stellvertreter Richard 

Löffler, Kommandant Günter Bern-
hardt und Bürgermeister Andreas 

Gradwohl.
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Ortschef Andreas Gradwohl mit "Florian" vergoldet
"Gemeinsam" ist das Credo von 
Bürgermeister Andreas Gradwohl 
— besonders wenn es um die Zu-
sammenarbeit mit der Feuerwehr 
Sieggraben geht. Aber auch über 
die Gemeindegrenzen hinaus. 
Als Dank und Anerkennung für 
die enge und gute Kooperation 
hat ihm das Bezirksfeuerwehr-
kommando rund um Bezirksfeu-
erwehrkommandant OBR Adolf 
Binder die höchste Auszeich-
nung, den kleinen Florian in Gold 
geprägt, verliehen. 
Am Bild: Feuerwehrkommdant 
Günter Bernhardt, Bürgermeister 
Andreas Gradwohl und Feuer-
wehrkommandant-Stellvertreter 
Richard Löffler.

Blick hinter die Kulissen beim Feuerwehrjugend-Infoday. 

Jugend bei FF hoch im Kurs
Bei Spiel, Spaß und Action konnten 
die Kinder und Jugendlichen beim 
Feuerwehrjugend–Infoday die Arbeit 
der Feuerwehr genauer unter die 
Lupe nehmen. 
Einige zeigten sich so begeistert, 
dass sie nun ein Teil der Feuerwehr-
jugend Sieggraben sind. In regel-
mäßigen Abständen kommen sie 
zusammen und lernen die Agenden 
der Feuerwehr von der Pike auf ken-
nen. 
Einen Draht zur Jugend brachte auch 

der Halt der Safety-Tour in Sieggra-
ben. Dabei wurden den Volksschul-
kindern der Bezirke Mattersburg und 
Oberpullendorf spielerisch allgemei-
ne Sicherheitsthemen beigebracht. 
Unter anderem ging es dabei um 
Löschübungen, Gefahrenstoffe und 
richtige Notrufnummern. Aufgrund 
der Wetterlage wurde das Spektakel 
vom Sportplatz in die Kulturhalle ver-
legt. Mit dabei waren die Polizei, das 
Rote Kreuz, der Zivilschutzverband 
sowie die FF Sieggraben. 
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Der Wanderverein 
rund um Obmann 
Wolfgang Taschner 
musste auch heuer 
wieder aufgrund von 
Corona sämtliche 
Wanderungen und 
Ausflüge canceln. 
Doch dafür hat man 
sich mit besonderer 
Aufmerksamkeit der 
Pflege der Jakobska-
pelle gewidmet.

Unser Wanderverein pflegt die Jakobskapelle

Fleißige Jugend: Die Kirtagsburschen und -mädels sorgen jedes Jahr für 
ein gelungenes Fest.

UFC auf (sportlichem) Erfolgskurs
Eine mehr als erfolgreiche Herbst-
saison kann der UFC Sieggraben 
für sich verbuchen. Neben den 
sportlichen Erfolgen — immerhin 
überwintert man auf Platz 3 und 
ist somit praktisch schon für das 
obere Playoff im Frühjahr qualifi-
ziert sowie spielt um die beiden 
Aufstiegsplätze mit; dazu belegt 
die "Reserve" Platz 4 — war auch 
der traditionelle Sportlerkirtag 
ein Megaerfolg. Gut durchdachte 

Planung und ordnungsgemäße 
Einlasskontrollen mit 3G haben 
ein würdiges Fest möglich ge-
macht. Das Rahmenprogramm 
war mit Highlights gespickt, am 
Freitag spielte die Sieggrabener 
Band "Dee Dempseys", am Sams-
tag und Sonntag sorgten "Gren-
zenlos" und "Blechsound" für 
ausgelassene Stimmung im Zelt. 
Abgerundet wurde das Fest 
sportlich mit dem Seniorenmatch 

am Freitag, dem Kindermatch 
am Sonntag sowie den Meister-
schaftssiegen der Kampf- und 
Reservemannschaft am Samstag. 
„Ein großer Dank gilt den Orga-
nisatoren und den unzähligen 
freiwilligen Helfern sowie allen 
Besuchern, die stimmungsvoll zu 
einem gelungenen Kirtag beige-
tragen haben“, streut Kassier Mar-
tin Fischer allen fleißigen Händen 
Rosen.



Vereine 	 15

Pesos in sportlicher Mission

Gut zu Fuß: Die Pensionisten-Wandertruppe rund um den Vorsitzenden Walter Wandrasch.

Leider hat Corona auch heuer den 
Aktivitäten des Pensionistenver-
bands einen erheblichen Strich 
durch die Rechnung gemacht. 
Die Aktivitäten waren sehr einge-
schränkt. Gerade einmal drei Treffen 
gingen sich von August bis Oktober 
aus. Das Oktober-Treffen nutzte Vor-
sitzender Walter Wandrasch, um 
bildhaft von seiner Fischfangreise 
nach Norwegen zu erzählen.

Dafür waren die Pensionisten 
umso sportlicher unterwegs. Zwei 
Wanderungen zu jeweils ca. acht 
Kilometern in den Wäldern rund 
um Sieggraben und eine Radwan-
derung, bei der zwar nur wenige 
Radler teilnahmen, aber die rund 
30 Kilometer lange Strecke bei 
herrlichem Wetter absolvierten, 
standen auf dem Programm der 
rüstigen Pensionisten. 

Beim UTC sind Jung und Alt meisterlich
Meister und dies ungeschla-
gen: Die erste Meisterschaft 
der Senioren-Mannschaft des 
Sieggrabener Tennisverein mit 
Spielern 35+ verlief mehr als 
erfolgreich. 
Auch beim Nachwuchs können 
sich die Ergebnisse sehen las-
sen. Eine U12-Jugendmann-
schaft mit Emil Lamprecht und 
Sebastian Kurz schaffte den 
Aufstieg ins Playoff und muss-
te sich erst im Viertelfinale den 
Jungs aus Neusiedl am See 
geschlagen geben.
Doch dafür mussten sie auch 
hart trainieren. Über 20 Kin-
der haben regelmäßig am 
wöchentlichen Training teilge-
nommen. Von Mai bis Oktober 
waren die jungen Talente mit 
Begeisterung dabei. 
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Gerade rund um Weihnachten zeigte sich die JVP sehr umtriebig. Da der traditionelle Besuch des Niko-
laus aufgrund von Corona wieder nicht möglich war, brachte er heuer das Paket ganz still und heimlich 
kontaktlos zuhause vorbei. Besonders großzügig zeigten sich die Sieggrabener bei der von der JVP 
unterstützten Aktion "Weihnachten im Schuhkarton". Noch mehr Bürger als im Vorjahr verpackten Sü-
ßigkeiten, Kleidung, Spielzeug weihnachtlich und beschenkten damit bedürftige Kinder.

JVP zeigt großes Engagement für die Kids 

Müllentsorgung: Was muss wohin?

• Nur Haushaltsmengen
• Mit der Bezahlung des Müll-
behandlungsbeitrages in der 
Höhe von je 12 Euro/Einwohner 
ab 16 Jahren ist die Entsorgung 
von Haushaltsmengen Kartona-
gen, Batterien, Sperrmüll, ..)  ge-
tilgt. 
• Zur Anlieferung der Haushalts-
mengen ist die Deponie sams-
tags geöffnet. Unter der Woche 
besteht keine Möglichkeit, die 
Deponie aufzusperren.

Grünschnitt: 
Was gehört hinein?

• Laub
• Zweige
• Unkraut

• Sträucher
• Grasschnitt
• Baumschnitt

Das hat im Grünschnitt 
nichts verloren: 
• Wurzelwerk
• dicke Äste 
• ganze Wurzelstöcke. 
Diese „groben“ Geäste müssen 
geschreddert werden. Schred-
dern können nur externe Firmen. 
Das muss weiter verrechnet wer-
den.

Sperrmüll: Was gehört dazu?
Zum Sperrmüll gehören 
große sperrige Gegen-
stände wie Möbelstü-
cke oder Matratzen, die 

so groß sind, dass sie 
nicht in die Restmüll-
tonne passen. 

Restmüllsäcke können ab 2022 
nicht mehr angenommen wer-
den. Alles was in die Restmüll-
tonne gehört, und dort keinen 
Platz mehr findet, gehört mittels 
brauner Säcke (zu erwerben 
um je 3 Euro — dieser Betrag 
ist bereits inklusive des Entsor-
gungsbeitrages) entsorgt. Diese 
braunen Säcke nimmt der Müll-
verband bei der Abfuhr mit. 
Braune Säcke sind einzeln auf 
der Deponie oder am Gemein-
deamt zu erwerben.

• Restmüllsäcke
• Fassadenstyropor
• Eternit
Dieser „Sondermüll“ 

darf auch nicht auf 
unserer Deponie zwi-
schengelagert wer-
den. 

NEU: Restmüllsäcke

Was gehört nicht auf die 
Gemeindedeponie?

Regeln für die 
Gemeindedeponie
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Unser Sieggraben blüht auf
Die schönsten 
Vorgärten der 
Gemeinde stan-
den heuer im 
Fokus des Blu-
m e n s c h m u c k-
w e t t b e w e r b s . 
Eine Jury kürte die 
schönsten Vorgär-
ten. Und die Ge-
winner-Vorgärten 
können sich wirk-
lich sehen lassen.

Frischgemüse, Brot und Gebäck, Fleisch- und Wurstwaren, Bergkäse, hausgemachte Bäckerei, Edel-
brände, Wein, Kunsthandwerk, Kürbiskernöl … Regionales wurde beim ersten Bauern- und Genuss-
markt, der unter anderem der Initiative von Gemeinderat Fritz Rauter zu verdanken ist, groß geschrie-
ben. Bei bestem Wetter ließ es sich durch die verschiedensten Stände und Köstlichkeiten gustieren und 
die Einkaufskörbe befüllen. Der rege Zuspruch schreit nach einer Wiederholung. 

Regional genießen beim Genuss- und Bauernmarkt

Platz 3: Platz 3: Carmen Tritremmel Carmen Tritremmel 
und Christoph Ponweiser.und Christoph Ponweiser.

Platz 3: Horst Reisner und 
Kathrin Reisner-Dissauer

Platz 1: Corinna Werfring und Florian Unger
Platz 2: Gertrude 

und Johann  Friedl

Platz 3: Maria Luise 
und Rene Schöll



Topothek für
Sieggraben

Franz Feucht hat in den vergange-
nen Jahrzehnten reichlich Heimat-
liebe bewiesen, die Gemeinde 
hat ihm viel zu verdanken. Immer 
wieder hat er sich mit seinem foto-
grafischen Können zur Verfügung 

gestellt. Nun ist er wieder einmal 
dazu bereit, die Gemeinde im Zu-
sammenhang mit Bildern zu unter-
stützen.
Es ist geplant, für Sieggraben eine 
im Internet allgemein zugängliche 

Bilddatenbank einzurichten. Es wer-
den noch Personen gesucht, die 
sich an der Seite von Franz Feucht 
ehrenamtlich darum kümmern wol-
len. Interessenten werden gebeten, 
sich im Gemeindeamt zu melden 
oder den Bürgermeister bzw. Franz 
Feucht darauf anzusprechen.
Konkret soll das fotografisch verfüg-
bare Material in die zu gründende 
„Topothek Sieggraben“ eingespeist 
und allgemein zugänglich gemacht 
werden. In Niederösterreich ist das 
System der Topothek (www.topot-
hek.at) schon weit verbreitet, viele 
Ortschaften machen sinnvollerwei-
se mit. Für das Burgenland wollen 
wir hier in Sieggraben eine Vorrei-
terrolle übernehmen.

Damit es nicht verlorengeht
In vielen Familien sind in Alben oder 
Schuhschachteln Fotografien vor-
handen. Freilich ist so manches da-
von der Privatheit vorbehalten. An-
dererseits gibt es zahlreiche Fotos, 
die für das Gemeinwesen von Inter-
esse sind. Dazu zählen etwa Aufnah-
men, auf denen Sieggrabener Bräu-
che oder sonstige örtliche Spezifika 
zu sehen sind.
Die hier abgebildete Familie sagt 
viel über unsere Ortsgeschichte aus. 
Die halbe Familie Rohl ist nach dem 
Ersten Weltkrieg wegen der wirt-
schaftlichen Notlage nach Amerika 
ausgewandert. Der Bub rechts im 
Bild brachte es später in der Stadt 
Walnutport in Pennsylvania so-
gar zum Bürgermeister. Lässt man 
dieses Foto auf sich wirken, so be-
kommt man viel von den damaligen 
Zeitumständen mit.
Das Projekt „Topothek Sieggraben“ 
hat auch den Vorteil, dass Kulturgut 
nicht verlorengeht. Die Einwohner 
von Sieggraben sind eingeladen, 
jene Fotos, die sie der „Topothek 
Sieggraben“ zur Verfügung stellen 
wollen, in einem mit Adresse be-
schrifteten Kuvert zum Gemeinde-
amt zu bringen. Diese werden ein-
gescannt und sodann wieder an die 
Besitzer zurückgegeben. Umso älter 
die Fotos sind, desto besser. Die Be-
sitzer der Fotos werden dann in der 
„Topothek Sieggraben“ als Rechte-
inhaber ausdrücklich ausgewiesen.

Sieggraben plant die Erstellung einer im Internet zugängli-
chen Bilddatenbank, was auch den Vorteil hat, dass Fotogra-
fien mit Ortsbezug nicht mehr in Verlust geraten können.

Bilder aus der Zeit nach dem Ersten Weltkrieg: Die halbe Familie Rohl wander-
te wenig später nach Amerika aus. Unten eine Sieggrabener Häusergruppe.



Seit 1. November verstärkt DI Tho-
mas Tschirk als neuer Amtsleiter das 
Gemeindeamt-Team und beerbt 
damit Birgit Fürsatz. Das Haupau-
genmerk seiner Arbeit liegt bei den 
Gemeindefinanzen, Bauamt, Stan-
desamt und Projektmanagement.

Tschirk ist Amtsleiter

Der gebürtige Kaisersdorfer wurde nach der Pensionierung von Wil-
libald Senft, mit 1. Juli zum Kommandanten der Polizei Forchtenstein, 
in deren Zuständigkeitsbereich auch Sieggraben fällt, bestellt. Anton 
Kollerits begann seine Karriere in der Bundeshauptstadt und versah 
danach auf verschiedenen Dienststellen im Burgenland, sowie lange 
Jahre beim Landeskriminalamt, seinen Dienst. Im Bezirk Mattersburg 
ist er darüber hinaus als Präventionsbeamter für Gewalt und Eigen-
tum tätig. Mit seiner Gattin Monika ist er seit 32 Jahren glücklich in 
Sieggraben verheiratet und stolzer Großvater von zwei Enkeltöch-
tern. Die Ängste und Sorgen der Menschen wahrzunehmen und das 
der Polizei entgegen gebrachte Vertrauen zu stärken, so sein Motto. 

A k a d e m i s c h e 
Power im Hause 
Hatz. Gleich zwei 
a k a d e m i s c h e 
Titel verdiente 
sich die Familie 
Hatz. Birgit Hatz 
absolvierte das 
Bachelorstudi-
um für Gesund-
heits- und So-
zialmanagement 
und Lukas Hatz 
erhielt seinen 
Bachelor in Sozi-
alwissenschaften 
an der Universi-
tät Wien.

Ein neues Gesicht gibt es mit An-
nemarie Grill im Team der Ge-
meindemitarbeiter. Sie ist Teil der 
Aktion 50+ und kümmert sich nun 
als Schulwartin um die Reinhaltung 
unserer Volksschule.

Zwei Akademiker 
im Hause Hatz

Anton Kollerits – 
Kommandant der 

Polizei Forchtenstein

PERSONALIA
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Abschied nehmen hieß es 
von der langjährigen und en-
gagierten Amtsleiterin Birgit 
Fürsatz. Sie verließ Ende Ok-
tober die Gemeindestube und 
widmet sich einer neuer beruf-
lichen Herausforderung. Bür-
germeister Andreas Gradwohl 
bedankte sich im Namen der 
Kollegen und der Gemeinde-
bürger für ihren Einsatz rund 
um die Gemeinde. 

Birgit Fürsatz sagt als Amtsleiterin "Adieu"

Premiere für Jubilar-Feier
Als mehr als gelungen kann man 
die Premiere der Jubilar-Feier in 
der Kulturhalle im heurigen Som-
mer bezeichnen. Erstmals lud 
die Gemeinde alle "Geburtstags-     
kinder" gemeinsam in die Kultur-
halle. Bei Torte, Snacks, Wein und 
Bier hatten die Jubilare die Chan-
ce, einen abwechslungsreichen 
Nachmittag zu verbringen und nah-
men persönlich die Glückwünsche 
des Bürgermeisters entgegen.  

Geburtstagstorte: Die beiden Jubilare Friederike Schmidl und Alfred Senft 
durften die Torte anschneiden.

Ehren-Geschenke: Vize a.D. Willibald Senft und Ehrenringträger Johann 
Geißler wurden besonders geehrt. 
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Thomas Lichtner beging seinen 
60. Geburtstag. Bürgermeister 
Andreas Gradwohl gratulierte.

Stolze 50 Jahre sind Gertrude und Johann Wager bereits verheiratet 
und feierten damit ihre Goldene Hochzeit. Gratulationen kamen von 
Vizebürgermeister Andreas Bauer und Bürgermeister Andreas Grad-
wohl.

Vor 50 Jahren gaben sich Theresia und Herbert Dunst das Jawort. 
Bürgermeister Andreas Gradwohl gratulierte  zur Goldenen Hochzeit.

90 Jahre "jung" wurde Rudolf Senft. Da gratulier-
ten natürlich auch Bürgermeister Andreas Grad-
wohl und Vizebürgermeister Andreas Bauer. 

Zum 85. Geburtstag von Albert 
Holzer schaute auch Bürgermeis-
ter Andreas Gradwohl vorbei und 
gratulierte dem Jubilar. 

Einen runden Geburtstag feierte Karl Machovits. Er 
wurde 70 Jahre alt. 
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Die besten Glückwünsche überbrachten Bürger-
meister Andreas Gradwohl und Vizebürgermeister 
Andreas Bauer an Maria Reisner. Sie feierte ihren 
90. Geburtstag.

Hermine Giefing feierte ihren 85. 
Geburtstag.

Den 60. Geburtstag feierte    Bri-
gitte Griecher.

Die besten Glückwünsche überbrachten Bürger-
meister Andreas Gradwohl und Vizebürgermeister 
Andreas Bauer an Rudolf Wager. Er feierte seinen 
90. Geburtstag.

Den 80. Geburtstag feierte         
Thekla Gruber. 

Friederike Schmidl beging ihren 
80. Geburtstag. 

Anna Elisabeth Laszkovits feierte 
ihren 60. Geburtstag. 

Ursula Rod beging ihren 60.       
Geburtstag. 



Martina Leitgeb beging ihren 60. 
Geburtstag. 
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Herta Wertenbach-Lamprecht fei-
erte ihren 70. Geburtstag.

Den. 85. Geburtstag feierte          
Alfred Senft.

70 Jahre "jung" wurde Gertrude 
Wager.

Den 70. Geburtstag feierte Ernst 
Bauer.

Einen runden Geburtstag feierte 
Waltraud Windisch. Sie wurde 60 
Jahre alt. 

Ihren 75. Geburtstag gab es bei 
Elisabeth Taschner zu feiern.

Josefa Authried beging ihren 85. 
Geburtstag. 

Leopold Fichtinger beging sei-
nen 70. Geburtstag. 



Maria Karall beging ihren 70. Ge-
burtstag. 

Einen halbrunden Geburtstag 
hatte Emmerich Senft zu feiern. 
Er wurde 85 Jahre alt.

Zwei Jubilare: Gerhard Ondra feierte seinen 75. Geburtstag,                  
Gertrude Ondra den 70. Geburstag.

50 Jahre "jung" wurde Karin 
Harms. 

Den 60. Geburtstag feierte Vi-
zebürgermeister a. D. Willibald 
Senft.

Einen halbrunden Geburtstag 
feierte Anna Giefing. Sie wurde 
85 Jahre alt. 

Ehrenringträger Johann Geißler 
beging seinen 70. Geburtstag. 

Antoinette Haiden beging ihren 
60. Geburtstag. 
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Katharina Schöll beging ihren 
60. Geburtstag. 

Den 60. Geburtstag feierte Karl 
Schuh.

Den 70. Geburtstag feierte Albert 
Werfring.

50 Jahre "jung" wurde Josef    
Bauer.

Einen runden Geburtstag hatte 
Manfred Bauer zu feiern. Er wur-
de 50 Jahre alt.

Einen runden Geburtstag feierte 
Horst Gruber. Er wurde 50 Jahre alt. 

Theresia Decker beging ihren 
60. Geburtstag. 

Heidrun Schuh beging ihren 50. 
Geburtstag. 

Den 50. Geburtstag feierte Rainer 
Leutgeb.
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Geburtstage
Leider konnten nicht alle "Geburtstagskinder" an 
der Feier in der Kulturhalle teilnehmen.
Aufgrund von Corona konnten Jubilare, die zwi-
schen August und Dezember 2021 Geburtstag 
feierten, noch nicht  persönlich zum Geburtstag 
gratuliert werden.  

Erhard Gruber feierte seinen 60. 
Geburtstag. Bürgermeister And-
reas Gradwohl gratulierte.

Den 80. Geburtstag feierte Johanna Eleonore 
Fraunschiel.

70 Jahre "jung" wurde Karl Senft. 
Da gratulierte natürlich auch 
Ortschef Andreas Gradwohl.

Einen halbrunden Geburtstag 
feierte Maria Zeltner. Sie wurde 
95 Jahre alt. Da stellten sich auch 
Bürgermeister Andreas Grad-
wohl und Gemeindevorstand 
Inge Pehm als Gratulanten ein.

Theresia Gruber beging ihren 
75. Geburtstag. Bürgermeister 
Andreas Gradwohl gratulierte.

Albert Taschner beging seinen 85. Geburtstag.    
Bürgermeister Andreas Gradwohl gratulierte.
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Bürgermeister Andreas Gradwohl besuchte Karl Schießl in Eisenstadt und 
gratulierte ihm zum 100. Geburtstag. 

Karl Schießl ist 100
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Gratulanten: Gemeinderätin Mar-
tina Windisch, Jubilar Karl Schießl, 
Erika Kaplan und Senioren-Obmann 
Altbgm. Vinzenz Jobst.

Sein singender Auftritt in der ORF-
Sendung zum 100-Jahr-Jubiläum 
des Burgenlandes ist in Erinnerung 
geblieben. Er selbst wurde am 15. 
Oktober auch 100 Jahre alt. Damit 
hat Karl Schießl ein bewegtes Le-
ben hinter sich. Dies beweisen auch 
die abenteuerlichen und interessan-
ten Geschichten, die er zu erzählen 
weiß. Und genau dafür — nämlich 
als leidenschaftlicher Geschichten-
erzähler und Hobbyhistoriker — ist 
er weit über die Gemeindegrenzen 
bekannt. 
Mit seinen bildhaften Erinnerungen 
hat er Generationen von Sieggra-
benern unterhalten. So war es ihm 
immer ein Anliegen, auch die junge 
Generation an der Geschichte sei-
ner Heimatgemeinde teilhaben zu 
lassen. Bei Besuchen in der Schule 

schilderte er seine bewegte Vergan-
genheit und jene der Gemeinde. 
Auch bei sonstigen Gelegenheiten 
lauschten die Sieggrabener gebannt 
seinen Schilderungen. Als Kenner 
der Ortsgeschichte lieferte er auch 
einen entscheidenen Beitrag zur 
Ortschronik und arbeitete intensiv 
mit. 
Der gelernte Tischler und spätere 
Möbelhändler war schon in jungen 
Jahren ein leidenschaftlicher Sänger. 
Er war Mitglied im Musikverein, Ge-
sangsverein und im Kirchenchor. In 
Letzterem gab er noch als 90-Jähri-
ger seine Gesangskünste zum Bes-
ten.
Schießl war auch in seiner Pension 
sehr umtriebig. Er gründete 1983 die 
Sieggrabener Senioren und hatte die 
Funktion des Obmann bis 1994 inne.

Karl Schießl spielte eine wichtige 
Rolle in der ORF-Dokumentation 
"100 Lebensjahre Burgenland". Zum 
Schluss gab er noch ein Ständchen 
zum Besten. 
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Hannes Ruffini hat den Sprung 
in die Selbstständigkeit gewagt 
und ist nun als "Hausbetreuer" 
tätig. Unter dem Motto "Alles aus 
einer Hand" übernimmt er Gar-
tenpflege, Reparaturen/Wartung, 
Reinigungen, Entrümpelungen, 
Umzüge oder Winterdienst. 
Die Gemeinde wünscht dem 
Jungunternehmer zur Unterneh-
mensgründung viel Erfolg!

Neu in Sieggraben: 
Hausbetreuer Ruffini
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Eine kleine glückliche Familie: 
Am 15. Mai wurde Tobias Hanzl 
geboren. 

Der Stolz seiner Eltern: Michael 
Bauer erblickte am 24. Septem-
ber das Licht der Welt.

Nach Kara macht nun Lilia das Glück von Hans-Joachim und Kerstin 
Werfring perfekt. Besonders stolz zeigt sich die große Schwester. 

The Next       Generation

Aufgeweckt Noah Bauer (26. Fe-
bruar) im Kreise seiner großen 
Brüder Elias und Matheo. 

In den Armen der großen Schwes-
ter Valentina schläft es sich am 
besten: Carolina Kollerits, gebo-
ren am 1. September.

Nisanur Öztürk wurde am 18. Ok-
tober geboren.

Paul Konstantin Jobst (12. März) 
hält Mama und Papa auf Trab.



Diesen Sieggraben-Strampler 
gibt es für alle neuen Gemeinde-
bürger. 

The Next       Generation

Baby-Party: Mitte Juli lud Bürger-
meister Andreas Gradwohl alle 
Neugeborenen und ihre Eltern 
sowie Geschwister zum Kennen-
lernen aufs Gemeindeamt.

Der Stolz seiner Eltern: 
Timo Dunst erblickte am 
31. Mai das Licht der Welt.

Endlich zu viert: Lara 
Andrea vervollständigt 
Familie Weidinger.
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Geburtstage 2022
 101. Geburstag
Karl Schießl, 15.10., Pflegeheim
 100. Geburstag
Anna Maria Vogl, 24.10., Obere 
Hauptstraße 65
 96. Geburstag
Maria Zeltner, 07.10., Fischerg. 5/1
 95. Geburstag
Franziska Klaus, 12.03., Pflege-
heim
Angela Giefing, 01.06., Gartenw. 5
Theresia Fichtinger, 15.09., Pflege-
heim
Leopoldine Puschitz, 05.11. Pflege-
heim
Elisabeth Schmidl, 05.11., Pflege-
heim
93. Geburstag
Karoline Klaus, 12.10., Pflegeheim
 92. Geburstag
Johanna Grubitsch, 22.03., Riegel 
24
Anna	 Wager, 25.06., Obere 
Hauptstraße 43
Erich Steiner, 25.07., Angergasse 3
Maria Reisner, 04.11., Gartenw. 1
 91. Geburstag
Maria Rosalia Löschnauer, 28.01.	
Schwarzenbachstraße 11
Rudolf Wager, 21.03., Riegel 46
Maria Bancsics, 20.04., Bohnholzw. 6
Rudolf Senft, 24.05., Brentweg 7
Frieda Wager, 10.12., Riegel 46
 90. Geburstag
Anna Reisner, 16.02., Pflegeheim
Anna Wager, 11.04., Fischergasse 15
Anna	 Schmidl, 27.05., Fischerg. 16
Herta Weidinger, 22.07., Untere 
Hauptstraße 23
Christine Tauber, 31.07., Einschicht 3
Elisabeth Bernhart, 01.10., Wolf-
grabenweg 8
 89. Geburstag
Theresia Marass, 08.10. Untere 
Hauptstraße 68
 88. Geburstag
Anna Kühteubl, 13.02., Schwarzrie-
gel 18
Elisabeth Schmidl, 03.07., Brent-
weg 27
Josef	 Werfring, 10.07., Pflege-
heim
Theresia Schuh, 31.10., Pflegeheim
 87. Geburstag
Brigitta Giefing, 27.03., Lußweg 17
Johanna Maria Schöll, 22.06., An-
gergasse 16

Karl Ableidinger, 20.09., Schwarz-
riegel 16
Gisela Bauer, 05.10., Untere 
Hauptstraße 43
Alfred Senft, 22.12., Lußweg 16
 86. Geburstag
Hermine Giefing, 09.01., Obere 
Hauptstraße 42
Emmerich Senft, 16.01., Brentw. 7
Josefa Authried, 13.03., Einschicht 67
Anna Maria Giefing, 23.07., Obere 
Hauptstraße 61
Albert Holzer, 24.08., Angerg. 20
Josef Fischer, 21.09., Eisengraben 6
Pauline Werfring, 03.10., Schwarz-
riegel 10
Albert Taschner, 17.10., Lußweg 3
Anna Senft, 13.11., Angergasse 5
Pauline Klaus, 18.11., Angerg. 15
Theresia Marass, 26.11., Untere 
Hauptstraße 31
 85. Geburstag
Elisabeth Ableidinger, 08.01., Pfle-
geheim
Karoline Klawatsch, 06.04., Ein-
schicht 8
Eva-Maria Emilie Sabine Thonke, 
22.06., Rosengasse 18, 
Elisabeth Magdalena Puskas, 
29.06., Sieggraben 349
Josef Giefing, 03.10., Lußweg 14
Josef Schmidl,	21.11., Untere 
Hauptstraße 72
Josef Maierhofer, 31.12., Untere 
Hauptstraße 77
 80. Geburstag
Gruber Herbert, 11.01., Trift 5
Rosalinde Schmidl, 13.03., Brent-
weg 29
Josef Ebner, 25.03., Untere Haupt-
straße 64
Josef Senft, 30.03., Obere Hauptst.19
Johann Mörz,	 13.05.,	 Schwarzen-
bachstraße 16
Waltraud Susanne Schmidl, 13.09., 
Untere Hauptstraße 46
Willibald Maras, 04.10., Untere 
Hauptstraße 37/1, 
Brigitta Karoline Bauer, 30.11.,	
Untere Hauptstraße 79
 75. Geburstag
Reisner Elisabeth Maria, 17.01., 	
Fischergasse 23 
Robert	Wurdits, 06.02., Obere 
Hauptstraße 58
Margarete Maria Bauer, 01.03., Ein-
schicht 69

Johann Plank, 29.05., Obere Haupt-
straße 4/1
Elfriede Giefing, 20.06., Untere 
Hauptstraße 40
Monika Mörz, 24.06., Schwarzen-
bachstraße 16
Annemarie Fraunschiel, 01.08., 	
Angergasse 7
Johann Kern, 10.08., Riegel 43
Josef Anton Reisner, 24.08., Obere 
Hauptstraße 35
Franz Rudolf Schöll, 27.08., Ein-
schicht 29
Rudolf Josef Raith, 05.09., Riegel 57
Angela Ebner,	19.09., Untere 
Hauptstraße 64 
Christine Schmidl, 20.09., Untere 
Hauptstraße 57
Rosa Theresia Plank, 15.10., Obere 
Hauptstraße 4/1
Anna Elisabeth Fischer, 28.11., 
Brentweg 13
Maria Lazelberger, 14.12., Brent-
weg 26
 70. Geburstag
Franz Wager, 15.01., Riegel 32
Margarete Marie Bauer, 16.02., Un-
tere Hauptstraße 65
Maria Theresia Bauer, 01.03., 
Schwarzriegel 24
Josef Fixl, 05.03., Wolfgrabenw. 1
Franz Plank, 16.03., O. Hauptstr. 54
Karl Griecher, 09.05., Angerg. 38
Karl Drev-Dreu, 28.05., Einschicht 57
Werner Reisner, 07.07., Untere 
Hauptstraße 14
Alfred	 Bauer, 07.08., Riegel 17
Gerlinde Hoffmann, 10.08., Obere 
Hauptstraße 59
Franz Werfring, 30.08., Riegel 24
Josef Weidinger, 18.11., Buchrie-
gelweg 5
Annemarie Giefing, 23.12., Rosen-
gasse 8
60. Geburstag
Gertrude Marass, 17.02., Untere 
Hauptstraße 68
Friederike Schmidl, 28.02., 	
Schwarzenbachstraße 3
Josef Reisner,	 05.04.,	 Einschicht 22
Helga Schefberger, 06.04., Ein-
schicht 32a
Christine Rohl, 10.04., Einschicht 45
Margit	Reisner, 03.05., Garten-
weg 1/2
Dr. Barbara Christina Thonke, 
09.05.,	 Rosengasse 18
Franz Fraunschiel, 20.05., Brent-
weg 4
Gerhard Josef Schmidl,  22.05., 	
Buchriegelweg 14



Gustav	Schmidl, 25.05., Untere 
Hauptstraße 50
Josef Alexander Werfring, 30.05.,	
Riegel 16
Annemarie Bauer, 23.06., Brentweg 
21
Martina Barbara Windisch, 29.06., 
Obere Hauptstraße 10
Christoph Reisner, 02.07., Riegel 20
Erika Frieda Hintersteiner, 25.07., 
Einschicht 9
Dipl.-Ing. Herbert Giefing, 01.09., 
Obere Hauptstraße 47
Johann Paul Grössing, 10.09., Dr. 
lgnaz Semmelweisgasse 4/9
Johann Schöll, 21.09., Angerg. 14
Ing. Harald Wilhelm Hazler, 29.09., 
Angergasse 23/3
Johann Bauer, 27.10., Bohnholzw.  
20 
Johann Kurt Müllner, 07.11., 
Schwarzriegel 4
Gabriele Helga Schuh, 23.11., Lin-
dengasse 6
Angelika Franziska Bernhardt, 
06.12., Obere Hauptstraße 41
Manfred Friedl, 26.12., Brentweg 44
50. Geburstag
Dagmar Maria Wager,	07.01., Wolf-
grabenweg 13
Hannes Peter Riegler, 16.01., Unte-
re Hauptstraße 64/1

Christian Josef Bauer,	28.02.,	 E i n -
schicht 69a
Dagmar Bauer, 25.03., Obere 
Hauptstraße 38
Mag. Markus Maras, 30.03, Untere 
Hauptstraße 37
Sabine Maria Senft, 17.04., Untere 
Hauptstraße 61
Michaela Fischer, 08.05., Einschicht 7
Andreas Hladik, 03.07., Gartenw. 10
Dragana Bours-Sreji'c, 09.07., An-
gergasse 27
Rudolf Schöll, 17.07., Einschicht 20a

Ing. Ronald Brückl, 21.08., Ein-
schicht 4
Thomas Josef Traudtner, 19.09., 
Brentweg 19
Gordana van der Neut, 28.09.,Obe-
re Hauptstraße 55
Sibylle Eva Riegler, 10.10., Untere 
Hauptstraße 64/1
Alfred	  Taschner, 20.11., Garten-
weg 4
Andrea Supper, 14.12., Einschicht 77
Wolfgang Herbert Riegler, 
31.12.,	Brentweg 9

Todesfälle 2021
1. Hilda Maierhofer 
Unt. Hauptstr. 77, am 30.12.2020
2. Dir. Anton Maierhofer 
Weiden am See, am 31.01.2021
3. Anna Fürsatz 
Trift 2, am 08.02.2021
4. Anton Taschner
Oberpullendorf, am 09.02.2021
5. Josef Senft
Riegel 29, am 21.03.2021
6. Maria Kern 
Unt. Hauptstraße 51, am 
19.04.2021
7. Theresia Kern
Riegel 35, am 23.04.2021
8. Anna Löffler
Riegel 60, am 01.05.2021

9. Maria Plank
Riegel 22, am 08.05.2021
10. Helene Taschner
Lußweg 1, am 23.05.2021
11. Johann Werfring
Riegel 12a, am 15.06.2021
12. Maria Schuh
Unt. Hauptstraße 36, am 
17.07.2021
13. Helmut Behacker
Angergasse 8, am 12.08.2021
14. Gerhard Taschner
Angergasse 31, am 03.10.2021
15. Maria Schuh
Bohnholzweg 2, am 26.11.2021
16. Gertrude Gruber
Lußweg 22, am 11.12.2021

Lilia Werfring
17.02.2021, Sonnblick 4 
Noah Bauer	
26.02.2021, Lußweg 50 
Paul Konstantin Jobst
12.03.2021, Brentweg 32
Moritz Martin	
18.04.2021, Buchriegelweg 28 
Tobias Hanzl	
15.05.2021, Bohnholzweg 1 
Lara Andrea Weidinger	
22.05.2021, Brentweg 30/2 
Timo Dunst	
31.05.2021, Untere Hauptstr. 20 
Carolina Kollerits	
01.09.2021, Schwarzenbachstr. 8 
Michael Bauer	  
24.09.2021, Bohnholzweg 24
Nisanur Öztürk	
18.10.2021, Obere Hauptstr. 49/1

Jubiläen 2022
Steinerne Hochzeit (67,5 Jahre)
Frieda & Rudolf Wager 
Riegel 46, 04.04.1955
Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Friederike & Josef Schmidl 
Untere Hauptstraße 72, 10.02.1962
Ingrid & Johann Grössing, 
Einschicht 5, 21.04.1962
Rosalinde & Adolf Schmidl
Brentweg 29, 30.06.1962
Helga Elfrieda & Albert Taschner
Lußweg 3, 04.08.1962 
Rosa & Dominikus Kurz
Untere Hauptstraße 71, 06.10.1962
Maria & Franz Bernhart
Mühlweg 4, 20.10.1962

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Maria Theresia & Herbert Karall
Riegel 51, 07.01.1972
Gertrude & Gerhard Ondra
Lußweg 43, 08.01.1972
Elisabeth & Otto Dominikus 
Fraunschiel
Brentweg 2, 12.05.1972
Gertraud Anna & Leopold Fichtinger
Obere Hauptstraße 53, 20.05.1972
Theresia & Manfred Alois Müllner
Schwarzenbachstr. 5, 31.05.1972
Christine Maria & Herbert Riegler
Neugasse 8, 29.07.1972
Margarete Marie & Ernst Bauer
Untere Hauptstraße 65, 11.08.1972
Angela & Julius Wagner
Buchriegelweg 6, 25.11.1972Geburten 

2021



Veranstaltungskalender 2022
Dezember 2021	
24.	 Abholung Friedenslicht, Feuerwehr, 
	 Feuerwehrhaus, 9—12 Uhr
24.	 Geöffnete Kirche — Einladung zum persönlichen 	
	 Gebet vor der Krippe
24.	 Christmette, Pfarre Sieggraben, Kirche, 20 Uhr
Jänner	
9.	 Pensionistennachmittag, SPÖ Pensionisten, 
	 Kulturhalle, ab 14 Uhr
15.	 Blutspenden des Roten Kreuzes, Kulturhalle, 12 		
	 bis 17:30 Uhr (Achtung einmalig geänderte Zeit!)
Februar	
6.	 Kindermaskenball, SPÖ, Kulturhalle, 14 Uhr
6.	 Seniorennachmittag, ÖVP Senioren, Pfarrheim, 		
	 14 Uhr
13.	 Pensionistennachmittag, SPÖ Pensionisten, 
	 Kulturhalle, 14 Uhr
26.	 Faschingsfest, Kath. Frauenbewegung, 
	 Pfarrheim, ab 14 Uhr
28.	 Seniorennachmittag — Faschingsfeier, Pfarrheim, 		
	 ab 14 Uhr
März	
1.	 Faschingsgschnas, SPÖ Frauen, Kulturhalle, 15 Uhr
8.	 Internationaler Weltfrauentag
13.	 Pensionistennachmittag, SPÖ Pensionisten, 
	 Konditorei Taschner, 15 Uhr
26.	 Flurreinigung, Gemeinde, Treffpunkt: 8 Uhr 
	 Gemeindeamt
April	
3.	 Seniorennachmittag, ÖVP Senioren, Konditorei 		
	 Taschner, 15 Uhr
9.	 Hotterwanderung, Gemeinde, Treffpunkt: 8 Uhr 		
	 Gemeindeamt
9./10.	 Osterbasar, Kath. Frauenbewegung, Pfarrheim, 		
	 ab 14 Uhr
10.	 Pensionistennachmittag, SPÖ Pensionisten, 
	 Kulturhalle, 15 Uhr
16.	 Ostereiersuchen, SPÖ, Spielplatz, ab 10 Uhr
Mai	
1.	 Otto-Fraunschiel-Rennen, Einschicht, BMV, ab 9 Uhr
1.	 Maiwanderung Herrentisch, SPÖ
1.	 Kirchgang Tag der Feuerwehr
1.	 Seniorennachmittag, Muttertagsfeier, 
	 ÖVP-Senioren, Pfarrheim, 15 Uhr
4.	 Tag der Feuerwehr, Feuerwehr
7.	 Muttertags- und Vatertagsfeier, Kulturhalle, 
	 ab 15 Uhr
14.	 Blutspenden, Kulturhalle, 14—19:30 Uhr
9.-13.	 Ausflug, SPÖ Pensionisten
26.-28.	 3-Tageswanderung, Wanderverein
Juni	
5.	 Seniorennachmittag, ÖVP Senioren, 
	 Cafe-Rasthaus Ebner, 15 Uhr
10.	 Sommerfest Kindergarten, 14 Uhr 

12.	 Pensionistennachmittag, SPÖ Pensionisten, 
	 Kurz Heuriger, 15 Uhr
25.	 Dorffest
Juli	
16.	 Wutzlerturnier, JVP Sieggraben, Pfarrheim
8.-10.	 Feuerwehrheuriger, Feuerwehr, Feuerwehrhaus
10.	 Pensionistennachmittag, SPÖ Pensionisten, 
	 Feuerwehrheuriger, 15 Uhr
16.	 Blutspenden, Kulturhalle, 14—19:30 Uhr
August	
7.	 Seniorennachmittag, ÖVP Senioren, 
	 Cafe-Rasthaus Ebner, 15 Uhr
14.	 Pensionistennachmittag, SPÖ Pensionisten, 
	 Kulturhalle, 15 Uhr
15.	 Kräutersegnung, Pfarre, Bildl, 10:30 Uhr
September	
3.-4.	 Teichfest Musikverein, Fernwärme
4.	 Seniorennachmittag, ÖVP Senioren, 
	 Konditorei Taschner, 15 Uhr
11.	 Pensionistennachmittag, SPÖ Pensionisten, 
	 Kulturhalle, 15 Uhr
16.-18.	 Sportfest des UFC am Kirtag, UFC Sieggraben, 		
	 Sportplatz
Oktober	
2.	 Erntedank, Pfarre Sieggraben, Schulhof
2.	 Seniorennachmittag, ÖVP Senioren, Pfarrheim, 14 Uhr
9.	 Pensionistennachmittag, SPÖ Pensionisten, 
	 Kulturhalle, 14 Uhr
26.	 Geländeslalom, BMV, ab 9 Uhr
November	
6.	 Seniorennachmittag, ÖVP Senioren, Pfarrheim, 14 Uhr
12.	 Blutspenden, Kulturhalle, 14-19:30 Uhr
13.	 Pensionistennachmittag, SPÖ Pensionisten, 
	 Kulturhalle, 14 Uhr
19.	 Adventbasar und Glühweinstand, SPÖ Frauen, 		
	 Feuerwehr
26.	 2. Krampuslauf, RTS Sieggraben und Sieggrowa 	
	 Bougal Raiders, Sportplatz
Dezember	
3.	 Nikolausaktion, JVP Sieggraben
8. & 11.	Krippenausstellung, Pfarrheim, 10 - 18 Uhr
4.	 Seniorennachmittag - Adventfeier, 
	 ÖVP-Senioren, Kulturhalle, 14 Uhr
8.	 Pensionisten-Weihnachtsfeier, 
	 SPÖ-Pensionisten, Kulturhalle, 14 Uhr
10.	 Glühweinstand, JVP Sieggraben
18.	 Adventkonzert, Musikverein, Kirche, 16 Uhr
24.	 Christmette, Pfarre Sieggraben, Kirche, 20 Uhr
24.	 Friedenslicht, Feuerwehrhaus, 8—12 Uhr

Termine Mostheuriger Kurz 2022
4. bis 20. Feb.	         1. bis 18. April	 3. bis 19. Juni
5. bis 21. Aug.          7. bis 23. Okt.	 2. bis 18. Dez.


